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ch kenne da evangeliſchen Lehrerſeminarien zu gleichem we
eingeführte und erſaſſer gerühmte Lehrbuch von Schorn nicht,
hoffe und vünſche aber, daſs die katholiſchen Anſtalten In den vorliegenden
Bildern ein ebenbürtiges Lehrbuch beſitzen; der vornehme on und der ob
jective Standpunkt, der das Ganze auszeichnet, wird ihm gewiſs auch m
proteſtantiſchen Kreiſen viele Freunde ichern.

Karlsbad Engelbert Hor d, Profeſſor
13) Divina Inspiratio Sacrarum Seripturarum 20 Ente m

8 Phomae Aquinatis. „Fanecechia 0 80 VIII, 248
Romae (Regensburgj) 1899, Fr Pustet 2.40 2.88

Der gelehrte Dominicanerpater, früher Regens der Minerva un Rom,
bietet uns hier ein wahrhaft claſſiſches Werk über die E Inſpiration
(Exiſtenz, eſen, Eigenſchaften, Ausdehnung). Die einſchlägigen Irrthümer
werden gründli widerlegt. Die verſchiedenen Anſichten der katholiſchen
Autoren über Natur und Ausdehnung der Inſpiration werden eingehend
beleuchtet, das minder Zutreffende ſachgemäß hervorgehoben und verbeſſert,
Die rage wird auf run der Principien des eiligen Thomas und ganz
m Uebereinſtimmung mit den Concilien von Florenz, Trient und dem Vati
num, ſowie dem päpſtlichen Rundſchreiben „Providentissimus Deus“
glücklich gelöst.

Bayern Jo ef L., Cap
14 Entwicklung des kathol. Katechismu in Deutſchland

von aniſiu bis HD  eharbe Hiſtoriſch⸗kritiſch dargelegt von

Franz Thalhofer, Dr theol M  kit Approbation des hochwürdigen
Erzbiſchofes von Freiburg. Herder. 1898 —46Her —5.— 3.60

Der auf dem Gebiete der katechetiſchen Literatur als üchtiger Fach
bekannte Dr Thalhofer hat uns unter obigem Titel eine Arbeit von

nicht geringem wiſſenſchaftlichem Werte geliefert, geeignet, eine V  Ul  1  cke In
der Geſchichte der katholiſchen Katechetik auszufüllen. Letztere, ohnehin noch
ſpärlich vertreten, beſchäftigte ſich nämlich mehr mit der Intenſivität und
der Art und Weiſe, mn der von jeher katholiſcherſeits katechiſierte,
09 woh den einen oder anderen Katechismus, der einer Periode einen
eigenthümlichen Stempel aufdrückte, In Erwägung, gieng aber auf die
Katechismusliteratur nicht näher ein, noch weniger in vergleichender Weiſe.
Dies that unſer Verfaſſer, und in ˙ vielſeitiger inſicht, daſs ſich
ſeine Schrift ſelbſt als eine treffliche Geſchichte der katholiſchen Katecheſe
von Caniſius bis eharbe Ar  E. Warum gerade teſe zwei olk.  8
und Schulpädagogen als Grenzmarken der kritiſchen Studie gewählt wurden,
erklärt ſich den Sachkundigen von ſelbſt Die Katechismen von Caniſius
und Deharbe varen, Pte ſon keiner den öſterreichiſchen vielleicht QAus
genommen) auf ange Zeitperioden die maßgebenden Kryſtalliſationspunkte,
AumM welche ich die Katechismen der verſchiedenſten deutſchen Diöceſen
gruppierten. Das Material für ſeine Arbeit verſchaffte ſich der Verfaſſer
aus zwölf, faſt ausſchließlich bayeriſche Bibliotheken. Die Verarbeitung
desſelben Wü nach folgenden Geſchichtspunkten: Geſchichte der für


